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UnterleitungderstädtischenStraßenbahnenDieGemeinderite
Oppenberger,Brauneis,Schreiner,HallmannundBüschstelltenimJuli1913imStadtrateeinenAntragdahingehend,daßdieUnterlei¬
tungderstädtischenStraßenbahnenmitRücksichtaufdievielen
StörungennachundnachgegenOberleitungumzutauschenist .Trotz
aufmerksamsterundkostspieligsterBedienungundtadelloserInstand-¬
haltungistdieUnterleitungtatsächlichdieQuellevielerStörungen,lche ,dasiegeradeamdichtbefahrenenRingauftreten,vonder

zumeis
Bevölkerungunangenehmempfundenwerden.DieStörungentreten/merotindenUmschaltstellenauf ,werdenjedochauchdurchdieelektrische
treckenausrüstunginunzylässiggroßerZahlhervorgerufenundesdenproKilometerundJahrbeiderUnterleitung50malsoviel
brechenkonstatiertalsbeiderOberletung.DurchdenKriegwurden

nunVerhältnissegeschaffen,welchedieEntfernungderUnterleitung
auchausanderenGründengeradezunotwendigerscheinenlassen.
s FahrenaufUnterleitungerfordertinfolgederstromlosenStellen

rößereFertigkeit ,welchebei demzahlreichenfrischaufgenommenen
ersonalnichterreichtwerdenkannFürdieUnterleitung,welche
Kilometerlangist ,ist untergewöhnlichenVerhältnissenein

bensogroßesvorzüglichgeschultesFersonalnotwendig,wiefürdie
500kmlangeOberleitungunddiesesPersonalistinfolgezahlreicher
inberufungensoverringertworden,daßheuteindenWerkstätten.
honrund400weiblicheHilfskräftebeschäftigtwerden.

DaschließlichdasEisenbahnministerium
dieStraßenbahndirektionaufgeforderthat ,dieBereitstellungvon

KupferundMetallfürHeereszwecketunlichstzuermöglichen,ist
dieStraßenbahndirektionmitRücksichtaufdiegeschildertenSchwie
igkeitennunmehrandenStadtratmitdemVorschlagherangetreten,
UnterleitungdurchOberleitungzuersetzen.DieUnterleitung
dleseinerzeitaufdemRingundinderMariahilferstraßeverzugs

iseausSchönheitsrücksichtengebaut;dasObersthofmeisteramt,
HofstallmeisteramtundandereBehörden,dieVorstehersämtlicher

enerGemeindebezirke,inwelchensichUnterleitungsgeleisebefindan,
ieendlichdasStadtbauamt- letzteresmitgewissenEinschränkungenabengegendieUmwandlungderLinienmitunterirdischerStromzu-¬
rungsolchemitOberleitungnichtseingewendetunddieStraße

ahndirektionbetrachtetesalsihreAufgabe,dieOberleitungso
lurchsichtigundleichtalsmöglichauszuführenundindieserHinsicht
enhöchstenAnsprüchenRechnungzutragen.DerStadtratbe-¬
häftigte sich in der gestrigenSitzungnacheinemBerichtedes

tR.SchreinermitdieserAngelegenheit.AnderDebattebeteilig-¬
ensichdieVizebürgermeisterHierhammerundHoßunddieStadtrö-¬
Schwer,Wippel,Heindl,OppenbergerundWagner.DerReferenten¬

ntrag,welcherdieAuflassungderUnterleitungenzumInhalt
wurdeeinstimmigangenommen .

AuszeichnungstädtischerAngestellter.InderletztenZeitwurden
nachstehendeAngestelltederGemeindeWienfürihrbesondersta¬
pferesVerhaltenvordemFeindeausgezeichnet:
OberingenieurdesStadtbauamtesEduardLasch(Oberleutnantim
Landsturm-BataillonNs400 ) ,BaupraktikantdesStadtbauamtesIng .
falterMuck(LeutnantimFeldkanonen-RegimenteNe15) ,Zeichnerdes
tadtbauamtesFranzGrund(LeutnantimInfanterie-RegimenteNs8)
undGeometer-PraktikantdesStadtbauamtesWilhelmLütge(Oberleut¬
nant imSappeur-BataillonNe3 ,KommandantderSchanzzeugkolonne
der46 .Landw.-Inf.-Truppen-Division)durchdieAllerhöchstebelo
bendeAnerkennung;OberingenieurdesStadtbauamtesEduardDucker
(Oberleutnant-RechnungsführerimLandsturm-Ulanen-RegimentNe4
durch Verleihungdes GoldenenVerdienstkreuzesmit der Kroneam

BandederTapferkeits-Medaille;TelegraphistderstädtischenFeuer¬
hr JohannAndl( FeldwebelimInfanterie -RegimenteNe19 )und
haffnerder städischenStraßenbahnenRobertKölnberger(Zugsführer

imFestungsartillerie -BataillonNe2 )durchVerleihungder
SilbernenTapfarkeits-Medaille1 .Klasse.

ErbauungvonSpeichernimFreudenauerWinterhafen.ImStadtrate
berichteteBürgermeisterDr .Weiskirchnerin dergestrigenSitzung,
überdieTransaktionwegenErbauungvonfünfspeichernimFreudenauer
Winterhafen.EranerkanntehibeidankbatdasEntgegenkommender
ZentralstellenderDonau-Regulierungskommissionundstellte
folgendeAnträge:BaaErgebnisdervomBürgermeistermitdenZentral-¬
stellen ,mitderDonau-Regulierungs-KommissionundmitderKriegs
Getreide-VerkehrsanstaltgepflogenenVerhandlungenbetreffenddierrichtungvonGetreidespeichernimFreudenauerWinterhafenund
erenBetriebdurchdasLagerhausderStadtWienwirdzurKenntnis
enommen .DieausdiesemAnlassemitderDonau-Regulierungs-Kommis
onzutreffendenVereinbarungenwerdangenehmigt.DenZentrals
llen ,derDonau-Regulierungs-KommissionundderKriegsGetreid

VerkehrsanstaltwirdfürihreBetätigungandemZustandekommen
diesesfürdieLebensmittelversorgungunddenHandelsverkehrdertadtWienhochbedeutsamenWerkesderDankderGemeindeWienausge-¬
rochen

e KriegsleistungenderstädtischenStellwagenunternenmung .Nach
einemvonVizebürgermeisterRaininderletztenSitzungdes

StadtratesvorgelegtenBerichtehabendiestädtischenStellwagen
inderZeitvom1 .September1914bisEndejuni191537,013Perso¬
nen(Verwundete,Pfleger,Gefangene,etz. )in2752Wagenmittels179Fahrtenbefördert.
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